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Der Antrag befindet sich auf der Seite 3.1  
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A n t r a g  N r . :  0 1 0 1 / 2 0 2 0 / A N   

Abbildung des Antrages: 

In den Beratungslauf der in der Stellungnahme des Amts für Verkehrsmanagement 
genannten Beschlussvorlage soll der Bezirksbeirat Rohrbach – notfalls im Rahmen einer 
Sondersitzung – einbezogen werden. 

 

 
g e z e i c h n e t  „ A u s  d e r  M i t t e  d e s  B e z i r k s b e i r a t e s “  
 

Hintergrund ist folgende Information, die in der Bezirksbeiratssitzung am 29.09.2020 gegeben 
wurde: 

Mit dem Gemeinderatsbeschluss, den Betriebshof am alten Standort zu sanieren, soll 
unter anderem die dezentrale Unterbringung von Bussen und Bahnen geprüft werden, da 
die Flächen am heutigen Standort für eine zukunftsfähige Abwicklung, Instandhaltung und 
Organisation des Fuhrparks der rnv zu klein sind und darüber hinaus für den Neubau des 
Betriebshofes, der unter Betrieb erfolgen wird, zusätzliche Auslagerungsflächen für die 
Abstellung von Fahrzeugen gebraucht werden. Im Netz der rnv gibt es keine 
Abstellmöglichkeiten in dieser Größenordnung während der Bauphase. Die dezentralen 
Abstellflächen sind damit sowohl für die Umbauphase als auch für die Zukunftsfähigkeit 
des Öffentlichen Personennahverkehrs (ÖPNV) in Heidelberg und im Hinblick auf die 
Erfüllung der Klimaschutzziele notwendig.  

In der öffentlichen Informationsveranstaltung vom 28.07.2020 wurden zwei potentielle 
Flächen für die dezentrale Abstellanlage der Straßenbahnen vorgestellt. Eine 
Entscheidung darüber wird mit einer gesamthaften Beschlussvorlage voraussichtlich ab 
Herbst dieses Jahres in die Gremien gebracht.“ 
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